
Die F ührung  der GMS k a n n  en tsp rechend  den zu lösenden p o l i t i s c h ^ J p p | |p  
tiven Aufgaben, der Persönlichkeit de r  GMS, ih re r  beruflichen orier^gS^tjly 
schaftlichen Tätigkeit und  S te llung  durch  einen opera tiven  M ita rb e i re ä S ^ e r  
durch einen Führungs-IM  erfolgen. U b er  die zweckmäßigste F o r m ^ ^ p ^ ü h -  
ru n g  entscheiden die Leiter d e r  A bteilungen, KD/OD bzw. d e « ^ ^ ® Q v e r -  
treter.

Ü ber die von den GMS e ra rb e i te ten  In fo rm ationen  und  a n d j ^ p | | j p f  erzielten 
politisch-operativen Arbeitsergebnisse  ist in den G M S -A k C S l^ ^ ra t io n e l le r  
Weise ein konkre te r  und  lückenloser Nachweis zu f ü h r e i j ^ ^ ^ ^ f o r m a t i o n e n  
sind un te r  Beachtung des Q uellenschutzes gewissenhaftilaÜ^Slverten.

M m w
Die Beendigung der Z usam m enarbe it  h a t  zu e r f o l g j ^ ^ ^ p i n  kein politisch- 
operatives Interesse fü r  eine w eite re  Zusammeq^i'lJeitJ’besteht, der  GMS 
dekonspiriert ist und zur Lösung der  vorgesehen^^Jö lifxsch-opera tiven  A u f­
gaben nicht m ehr eingesetzt w erden  k a n n  sovfie&gi|ifestgeste]lter U nzuver­
lässigkeit und Unehrlichkeit.

Die Beendigung der Z u sam m enarbe it  bed 
der  Abteilungen. KD OD bzw. deren  St ei

estä tigung durch die Leiter

.2. G ru n d s ä tz e  für  die Gewinnung l .ypr iyGMS

ßm
' t-äncDie Gewinnung von GMS isfUBeständtei] der  notwendigen E rw eiterung  der  

operativen Basis. ß  ß ß ß  iß

m f
Es ist festzulegen, in wel^en^.-Bereichen und  Objekten, un te r  welchen Personen-

iier po litisch-operativen A ufgaben GMS gewonnen 
w erden  müssen. Durch-tdie^Leiter der opera tiven  Diensteinheiten ist zu sichern, 
daß keine unbegründete  .^Einbeziehung von Personen  als GMS in die Zusam m en­
arbeit  erfolgt. /U 'S U “'

M I p y

Bei der  Gewinnt. von GMS sind folgende G rundsätze  durchzusetzen:

Z ur  zieigericCicten Suche und  A uswahl geeigneter Personen sind die w esent- 
HchstenrÄh’forderungen an  die GMS zu bestimmen.

ie .Aufklärung und  Ü b e rp rü fu n g  der  vorgesehenen Personen  sind In­
ionen zu erarbeiten , die h inre ichend A uskunft  geben, daß  sie für  die 

g der vorgesehenen politisch-operativen A ufgaben geeignet sind und 
G rund ihrer politisch-ideologischen Einstellung und  B ew ährung , evtl, 

on erbrachter  V ertrauensbew eise  gegenüber den Sicherheitsorganen, eine 
ehrliche und zuverlässige Z u sam m en arb e i t  mit dem MfS e rw ar ten  lassen.

Die hierzu erforderlichen M aß n ah m en  sind u n te r  W ahrung  der  Wachsamkeit. 
Geheim haltung und K onspira tion  au f  das notwendige Maß zu beschränken, 
ü b e r  die einzuleitenden M aßnahm en  zur A ufk lä rung  und Ü b erp rü fung  der 
zu gewinnenden Personen entscheiden die Leiter der Abteilungen, KD/OD 
bzw. deren Stellvertreter.

Die Ergebnisse der A u fk lä ru n g  und  Ü b e rp rü fu n g  sind in einem Vorschlag 
zur Bestätigung als GMS zusam m enzufassen.


